
Schriftsteller Karl May gestorben. 

Dresden, 1. April. (Priv.) Der bekannte  J u g e n d s c h r i f t s t e l l e r  K a r l  M a y  ist heute nach kurzer 

Krankheit auf seiner Villa Shatterhand in Radebeul bei Dresden  g e s t o r b e n . Er kam von einem Vortrage 

in Wien erkältet zurück und diese Erkältung führte mittelbar seinen Tod herbei. May führte in seiner Jugend 

ein ziemlich abenteuerhaftes Leben. In einer Reihe von Beleidigungsprozessen, die er selbst anstrengte und 

die noch in frischer Erinnerung sind, wurde dieses Leben aufgerollt und ihm dabei auch der Vorwurf 

gemacht, daß zahlreiche seiner Reiseschilderungen nicht erlebt, sondern frei erfunden sind. Zum Teile 

mußte May dies zugeben. Nichtsdestoweniger sind seine Reiseerzählungen, die eine ungeheure 

Verbreitung gefunden haben, fesselnd geschrieben und haben der Jugend viel Freude und Anregung 

geboten. Die genannten Prozesse haben die Gesundheit Mays stark angegriffen und seine körperliche 

Widerstandsfähigkeit sehr herabgesetzt; dieser Umstand dürfte auch sein Ende beschleunigt haben. Karl 

May war in Hohenstein-Ernsttal in Sachsen geboren und hat ein Alter von 70 Jahren erreicht. 
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